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1) Sollte die Strophe T.19 ff. zu tief sein, ist der Text der 3. Strophe auf die Musik der 1. Strophe zu singen.

2) Die Teilung des Altes in T. 17 (4) und 18 (1) kann entfallen, alternativ wäre vom Alt 1 und Alt 2 unisono  g (T.18-4)  bzw.f (T.19-1) zu singen.

Das Original- Lied für Solo und Klavier steht in d-moll. Um im Satz den tiefen Grundton zu ermöglichen, kann das Stück auch einen Ton höher, 

also in e-moll, gesungen werden. Sollte der Satz für den Alt trotzdem zu tief sein, können auch alle sieben Strophen im Satz der Takte 1 - 9 

gesungen werden.


